
ONSymposium Ehrenamt im  
Bevölkerungsschutz
Programm 10. und 11. September 2012 Bärensaal  
in der Senatsverwaltung für Inneres und Sport, Berlin

11:30 - 12:30 Uhr Mittagsimbiss 

12:30 – 13:00 Uhr Einführung

Begrüßungsansprache: Senator Frank Henkel,  
Senatsverwaltung für Inneres und Sport, Berlin

Begrüßung und Einführung: Prof. Dr. Hans-Jürgen 
Lange, Universität Witten/Herdecke

Film und musikalische Einlage

13:00 - 14:15 Uhr Themenblock 1  
„Ehrenamt und Gesellschaft/Politik“

Die Rolle des Ehrenamtes für die Gesellschaft
Dr. h.c. Rudolf Seiters, Bundesminister a. D.,
Präsident des Deutschen Roten Kreuzes

Bevölkerungsschutz und ehrenamtliches 
Engagement aus Sicht des Bundes
Staatssekretär Klaus-Dieter Fritsche, 
Bundesministerium des Innern

Der Beitrag der Sicherheitsforschung  
zum Bevölkerungsschutz
Parl. Staatssekretär Thomas Rachel, 
Bundesministerium für Bildung und Forschung

Kampagne „Deutschland On“
Adrian Bedoy, Publizist und Werbefotograf
Lehrbeauftragter an der Universität Witten/Herdecke
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19:00 Uhr: Abendempfang 

in der Senatsverwaltung  
für Inneres und Sport
 

14:30 - 15:30 Uhr Podiumsdiskussion  
„Perspektiven der Politik“

Einführung und Moderation Marie-Luise Beck, 
Forschungsforum Öffentliche Sicherheit
Freie Universität Berlin

Clemens Binninger (CDU), MdB
Gerold Reichenbach (SPD), MdB
Dr. Konstantin von Notz (B90/Die Grünen), MdB
Hartfrid Wolff (FDP), MdB

16:30 - 18:00 Uhr  Themenblock 2 
„Ehrenamt und Demografie“

Zivilgesellschaft im  
demografischen Wandel
Prof. Dr. Gerhard Naegele, Institut für Gerontologie 
an der TU Dortmund

Demografie und Bevölkerungsschutz
Dr. Thieß Petersen, Bertelsmann Stiftung

Zielgruppenorientierte Demografiefor-
schung für den Bevölkerungsschutz 
– Fragen und erste Erkenntnisse 
Dr. Wolfram Geier, Bundesamt für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe (BBK)
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11:30 - 12:00 Uhr Podiumsdiskussion  
„Künftige Herausforderungen  
an das Ehrenamt“ 

Moderation: Frank Ehl, BBK
Vertreter aller Hilfsorganisationen,  
THW und FW

12:00 - 13:00  
Laufende (Forschungs-) Aktivitäten

„Team Österreich“ -
Spontane Freiwillige in Katastrophen
Gerry Foitik, Österreichisches Rotes Kreuz

Lernen und Helfen im Ehrenamt –  
ein Angebot für Migrantinnen  
und Migranten
Dr. Frank Gesemann, Institut für demokratische 
Entwicklung und Soziale Integration

09:00 - 10:30 Uhr Themenblock 3 
„Formate des Helfens/Helfergewinnung“

Vorstellung der Konzepte  
und Erwartungshaltungen aus den  
Hilfsorganisationen und dem Brandschutz
Dr. Johannes Richert, Deutsches Rotes Kreuz 
Ludger Schulte-Hülsmann, Deutsche Lebensrettungs-
Gesellschaft
Wilfried Gräfling*, Berufsfeuerwehr Berlin
Wolfram Rohleder, Johanniter-Unfall-Hilfe

11:00 - 11:30 Uhr

Benedikt Liefländer, Malteser-Hilfsdienst
Katrin Klüber, Bundesanstalt Technisches Hilfswerk

* Referent angefragt
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13:00 – 14:00 Uhr Mittagessen      14:00 – 15:00 Uhr 

Vorstellung der Erhebung  
zum Engagement im Zivil-  
und Katastrophenschutz
Christian Endreß, Universität Witten/Herdecke

Neue Ansätze zur Stärkung des  
Ehrenamtes im Bevölkerungsschutz
Tina Weber, Deutsches Rotes Kreuz

Diskussion der Handlungsempfehlungen

Zusammenfassung und Verabschiedung
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